Das Tennengebirge

Das Tennengebirge ist eine kleine, aber schroffe Gebirgsgruppe der Nördlichen Kalkalpen im Land Salzburg. Es ist ein stark verkarstetes und höhlenreiches etwa 60 km² großes Plateaugebirge. 37 Quadratkilometer des Tennengebirgsplateaus befinden sich oberhalb 2.000 Meter Seehöhe. Seit 1982 steht es vollständig unter Naturschutz.

Die höchsten Gipfel befinden sich am Südrand des Plateaus, das zum Norden hin abfällt. 

Bekannte Gipfel sind:

	Name
	Meereshöhe

	Raucheck
	2430 m

	Bleikogel
	2412 m

	Wieselstein
	2300 m

	Tiroler Kogel
	2324 m

	Eiskogel
	2321 m

	Tauernkogel
	2247 m

	Knallstein
	2234 m


Geologie:

 Tennengebirge ist ein stark verkarstetes Bergmassiv, das hauptsächlich aus Dachsteinkalk besteht, der auf einem Sockel aus Ramsaudolomit aufliegt.

Im Tennengebirge gibt es zahlreiche Höhlen:

· Eisriesewelt bei Werfen  - größte Eishöhle der Welt 

· Brunnecker Höhle am Pass Lueg, Winnerfallhöhle in Oberscheffau, Tricklhöhle in Abtenau

· Eiskogelhöhle

Das Tennengebirge ist bevorzugtes Forschungsgebiet des Landesvereines für Höhlenkunde in Salzburg, der die Forschungsergebnisse sammelt und publiziert. Immer noch werden neue Höhlen entdeckt, aber auch altbekannte geben immer wieder etwas von ihren Geheimnissen preis.

